
Case Management – das beschäftigungsorientierte Fallmanagement 

 

Worum geht es?   

Case Management versteht sich als „Brückenmethode“, die zwischen individuellen Bedarfs-
lagen und der Steuerung und Bereitstellung sozialer Dienstleistungen vermittelt. 

In versäulten sozialen Hilfestrukturen wie in der Bundesrepublik bleibt ein ganzheitlicher 
Hilfeansatz immer gefährdet, an den Wirren und Regularien der unterschiedlichen Zustän-
digkeiten zu scheitern. 

Warum bzw. für wen ist das wichtig? 

Insbesondere KlientenInnen mit einem hohen Anteil an Koordinationsleistungen unter-
schiedlicher Hilfesysteme scheitern oft daran, dass es ihnen nicht möglich ist, die Vielzahl 
von Erwartungen, Vorgaben und Angebote zu kennen, zu sortieren, zu priorisieren und adä-
quat in Anspruch zu nehmen. Hier entwickelt sich ein weitergehendes Verfahren zur sozialen 
Einzelfallhilfe/ Hilfeplanung, die nicht aus der Gesamtverantwortung im Rahmen des Hilfe-
prozesses geht, ohne dass adäquate Hilfestrukturen zeitlich oder dauerhaft implementiert 
sind. Ein hoher Anspruch an Fachkräfte und Organisationen, die dies umsetzen wollen. 

Forschungsmethoden  

Theoriearbeit,  und explorative Studien und praktische Umsetzungsstrategien im Feld der 
Beschäftigungsförderung, insbesondere den Jobcentern. 

Ergebnisse 

Im Abgleich mit Praktikern (zahlreiche Weiterbildungsmaßnahmen), Führungskräften und 
Theoretikern (DGCC) wird der Versuch unternommen, das kaum abschließend regulierbare 
Feld der Beschäftigungsförderung aus dem Blickwinkel des SGB II für einen umsetzungsprak-
tischen Ansatz des Case Managements zu erschließen. Dabei werden auch Befragungen zur 
Umsetzung des beschäftigungsorientierten Fallmanagements in den Jobcentern einbezogen. 

Forschungsbedarf 

Organisationen und Gesetzgebung bleiben bisher gegenüber einem neuartigen Ansatz wie 
dem Case Management sperrig, ohne ihn jedoch gänzlich abzulehnen. Es fehlen Wirkungs-
studien im Feld der Beschäftigungsförderung, die einen wirtschaftlichen Ansatz von Case 
Management belegen. 
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